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-Führungshauptamt
Berlin-Wilmersdorf, den
6. Aprt 1943
Kdo.imt d.Wafren-
Kaiserallee 188
0rg.Tgb.Nr.II/2526/43 geh.
Geheim
Ratr,i Umgliederung des H-Panz.Gren.Ers.Btls."p*III zum
#-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.10.
Büco des Staa:sfek.euts
Ca
Sonderverteiler beim Reidsp.oek.o
in Böhmen und Mähren.
Elng.: - 8. APR. 1943
1.) Im Zuge der Umgruppierung der Ereatztruppentetlaner
Waffen- wird das bisherige j-Fanz.Gren.Ers,Btl."peIII
als zuständiger Ersatztruppenteil für die #-Pans.Gren.
Div. (10.i-Div.) bestimmt.
2.) Aufgrund der Durchführungsbestimmungen für die Umgliederung
der Ersatztruppenteile der Waffen-H, H-FHA, Kdo.Amt d.W.i,
Org-Tgb.Nr.II/2400/43 geh. vom 1.4.43, iat das #-Panz.Gren,
Ers.Btl."p"iII mit sofortiger Wirkung in das
"H-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl,10 
nach folgender Gliederung und Ausrüstung umsugliedern baw.
neuaufzustellens
1 Stb.Panz.Gren.Ausb.Btls.
KSt u. KAN 6545 vom 1.10.42
5 Panz.Gren,Ausb.Kp.
n
6550 * 4.10.42
1. Gr.Führ.Stammkp.
KStN
5080 " 4, 9.42
1 Gr.Führ.Genes.Kp.
-
5080 *. 1. 9.42
Bei dem Stab Panz,Gren.Ausb.Btl. ist folgendes zu beachten:
a) Bei der Pussnote "Zuständigkeiten in der KStN ist
nur Abeatz b) ansuwenden.
b) Die Stelle des Hilfsoffisiers wird in die Stelle eines
Stabsoffiziers a.b.V., Stellengruppe B,.umgewendelt,
) Geschüftszimmerhilfskräfte gem.H.M.40 Ziffer 283.
@3√9-35-a43q
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3.) Säntliche bisher ergangenen Verfülgungen für dan l-Sanz.

Gren.Sre.Btl »q"IIl treten mit Ausnahme der Verfügungen:

H-FHA, Org.Tgb.lir. 561/42 geh. vom 31.1.42

H-FIA, org.Tgb.Nr.2991/42 geh. vom 20.5.42

V.Bl.d.W.# Nr.24 v.15.12.42 Ziffer 459

außer Kraft.

4.) Die bei der Genes, Kp. in Brünn befindlichen Genesenden

der H-Panz,Gren.Div."Totenkopf" aind sur Genes.Kp. des

#-Panz.Gren.Ausb.-u.Srs.Btl.3 nach Warschau su versetsen

Später in Brünn noch eintreffende Genesende eind zua -Pav

Gren,Ausb.-u. Zra.Btl.3 nach darschau in Marsch zu setsen.

5.) Zur Übernahme simtlicher Personalunterlagen der H-Pans.

Gren,Div. "Totenkopf", die sich bei dem ehem. H-Panz.Gran.

Ers.Btl."pe III in Brünn befinden, ist der Leiter der Abt.IIb

des (j-Panz:Gren,Ausb.-und Ers.Btls.3 sofort naoh Brilnn in

Marsch zu setzen. Von der Abt.IIb des ehem. H-Panz.Gran.

Ers.Btls.ape III sind ihm 50% des Fersonale zur weiteren

Bearbeitung der Peraonalakten mitzugeben und naoh Warschau

zum H-Panz.Gren Ausb, -u.Zra Btl.3 zu versetzen.

Die Versetzungen sind bei dem ij-PHA,Amt V,Abt.IE, zu

beantragen.

6.) Verantwortlich für die Durohführung iat # FHa,Amtagr.0, In.2.

7.) Das H-Panz.Gren.Auab.-u;Ere.Btl.10, Brünn, ist suständiger

Ersatztruppenteil für alle Angehörigen der

H-Panz.Gren.Div.(10.H-Div.)

(außer Spezialisten)

61982

ges. Jüttner

XMa

-Gruppenführer und

"8*P"

Generalleutnant der daffen-4

H-Obersturmbannführer



L
H-Mührungshauptamt
Berlin-Wilmersdorf, den 6.Apri 1943
Kdo.Amt d.Waffen-
Kaiserallee 188
Org.Esb.Nr.I1/2529/43 reh.
Geheim
Betr.: Umgliederung des H-Fanz,Gren,Ers.Btle."Deutschlnd. in
#-Panz.Gren,Ausb.-u.Ers Btl.2.
ärs
Verteiler:
1.
-
APR 043
1.) Aufgrund der Durchführungenestémsungen für die Umgliederung
der Eraatztruppenteile der Waffen-ii, ij-FHA, Kdo.Amt d.W.i,
Org.Tgb.Nr.II/2400/43 geh. vom 1.4.43, ist das H-Panz.Gren,
Ers.Btl."Deutschland", Prag, mit sofortiger Virkung in das
"H-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.2
nach folgender Gliederung und Ausrüstung umzugliedern bew.
neuaufzustellen:
1 Stb.Panz.Gren.Ausb.Btls.
KSt u. KAN 6545 v.1.10.42
5 Panz.Gren.Ausb.Kp.
It
6550 v.1.10.42
1 Gr.Führ.Stammkp.
KStH
5080 v.1. 9.42
1 Gr.Pühr.Genes.Kp.
11
5080 v.1. 9.42
Bei dem Stab Panz.Gren.Ausb.Btl: ist folgendes zu beachten:
a) Bei der Pussnote "Zuständigkeiten" in der KStß ist nur
Absatz b) anzuwenden.
b) Die Stelle des Hilfsoffiziers wird in die Stelle eines
Stabsoffiziers z.b.V., Stellengruppe B, umgewandelt.
c) Geschäftszimmerhilfskrüfte gem.H.M.40 Ziffer 283,
2.) Sümtliche bisher ergangenen Aufstellungsverfügungen für das
-Fanz.Gren.Ers.Btl,"Deutschland* treten mit Ausnahme der
Verfügungen:
#-PHA, Org.Tgb.Nr. 561/42 geh. vom 31.1.42
#-PHA, 0rg.Tgb.Nr.2991/42 geh. vom 20.5.42
V.B1.d.W.H Nr.24 vom 15.12.42 Ziffer-459
außer Kraft.



3.) Verantwortlioh für die Durchfühung ist W-Fla, Amtsgr.0,

In.2.

4.) Das H-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl,2, Prag, ist zuständiger

Ersatztruppenteil für alle Angehörigen der

-Panz.Gren Div."Das Reioh", sowie für den

Stab des -Gen.Kdo. (Pz.)

(außer Spezielisten).

61981

gez. Jüttner

P.d.R.

i-Gruppenführer und

Generalieutnant der Vaffen-l

i-Obersturmbannführer



#-Pührungshauptamt
Berlin-Wilmeredorf, den 23Mäz 45
Kdo.Amt d.Waffen-
Kaiserallee 188
Org.Zgb.Nr.1I/2108/43 geh.
Geheim
Betr.i Umgliederung des H-Pans.Gren,Bre.Btls. -g*IlI sua
M-Panz.Gren.Auab.-und Ers.Btly 10
a De
Cmalsl
bolvl
cbt
Verteiler:
Sonderverteiler Bah-
26.MAZ1943
1.) Aufgrund der ergangenen Durohführungebes■isungen fiz
die Umgliederung der Ereatstruppenteile der Faffen-
wird das i-Panz.Gren.Ers.Btl.*q-■Ii mit sofortiger
Wirkung in das
H-Panger-Grenadier Ausb.-u.Era.Btl. 10
naoh folgender Gliederung und Auarüstung ungegliedert
bezw, neuaufgestellt:
..
1 Stb.Panz.Gren.Ansb.Béls.
KSt u. KAN 6545 v.1.10.42
5 Panz.Gren.Ausb.Kpen.
-11
6550 v.1.10.42
1 Stb.Panz.Gren.Ers.Btle,
-
5079 v.1. 9.42
1 Gr.Pühr.Genes.Kp.
-
5080 v.1. 9.42
1 Gr.Pühr.Stammkp.
T
IR
5080 v.1. 9.42
2.) Sämtliche bisher ergangenen Verfügungen für das H-Pans.
Gren.Ers.Btl. «p*lII treten mit Ausnahme der Verfügungent
H-PHA,Org.5gb.Nr.2991/42 geh. v.20.5.42
H-PlA,Org.Tgb.Nr. 561/42 geh. v.31.1.42
-
-, IE Tgb.r. 381/42
P4824
V.B1.d.W.H Nr.24 v.15.12.42 21ffer 459
außer Kraft.
3.) Die bei der Genesenden-Kompanie in Brinn vorhandenen oder
noch eintreffenden Genesenden der H-Pans, Gren.Div. Totenkopf
sind zur Genes.Kp. dea jj-Pans,Gren.Auab.-und Brs.Btle. 3
(Warschau) su versetsen.
4.) Zur Übernahme sämtlicher Personalunterlagen der H-Pans.
Gron.Div. *Totenkopf", die aich bei dem ehem. H-Pans,Gren.
Ere.Btl. "poIII in Brünn befinden, ist der Leiter der Abt.IIb
deu j-Pans.Gren.áusb.-u.Ers,Btls. 3 sofort nach Brünn in
-2-
St.C.a3-n4
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nooh 4.)

Marsch zu setzen, Von der Abt.Iib des ehem, H-Pans. Ören.

Ers.Btls. "p"llI sind ihm 5o% des Personals sur weiteren

Bearbeitung der Personalakten mitzugeben und naoh Warschau

zum H-Panz.Gren,Ausb.-ünd Ers.Btl. 3 zu versetzen.

Alle anderen Pührer, Unterführer und Mannschaften verbleiben

in Brünn für das H-Panz,Gren.áusb.-u.Srs.Btl. 10.

5.) Pührerstellenbesetzung erfolgt auf Anforderung durch H-VKA,

Amt V, Abt.IIa, im Einvernehmen mit Amtsgr, G, In. 2.

6.) Unterführer- und Mannschaftsstellen sind dureh das H-Pans

Gren.Ausb.-und Ers.Btl. 10 zu besetzen.

Die Versetzungen zu Ziff.4.) sind beim H-FHA, Amt V.

Abt.IE, zu beantragen.

7.) Waffen, Gerät und Fahrzeuge sind bei der Umgliederung

innerhalb der Kpen. auszugleichen.

Fehlendes an Waffen, Gerät und Fahrzeugen wird auf

Anforderung durch H-FA, Abt.Ib besw. Amt X im Rahmen

des Möglichen zugewiesen.

Preiwerdende Waffen und Gerät sind dem Hj-FéA, Abt.Ib

gur weiteren Verwendung zu melden.

8.) KSt u. KAN werden durch H-FHA,Kdo.Amt d.W.H,Abt.Org./StAM,

Vorschriften durch die Vorschriften- u. Lehrmittelabteilung,

zugewiesen.

9.) Das -Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl. 10 (Brünn) ist zuständig

Ersatztruppenteil für alle Panzergrenadiere der

i-Panz. Gren. Division 10

(einschl.Div Stab, außer Spezialisten)

10.) Verantwortlich für die Umgli■derung nach o.a. Durch-

führungsbestimmungen iat j-Fía, Amtsgruppe C, In. 2.

-

48619

gez, Jüttner

F.d.B.

j-Gruppenführer und

Generalleutnant der Waffen-

H-Obersturmbannführer



Berlin-Wilmersdorf, den 6.April 1943

Tnnunn

Kdo.Amt d.Waffen-

Kaiserallee 188

Org.Tgb.Nr.II/2526/43 geh.

Geheim

Batrai Umgliederung des W-Panz.Gren.Ers.Btls."p"III zum

M-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.10.

Büro des Staaissek.riics

Verteiler:

Sonderverteiler beim Reidspcotek.a

in Böhmen und Mähren.

Eing.: - 8.APR. 1943

1.) Im Zuge der Umgruppierung der Ersatztruppenteile der

Waffen- wird das bisherige 1-Fanz.Gren.Ers.Btl."p"III

als zuständiger Ersatztruppenteil für die i-Panz.Gren.

Div. (10.4-Div.) bestimmt.

2.) Aufgrund der Durchführungsbestimmungen für die Umgliederung

der Ersatztruppenteile der Waffen-H, M-FHA, Kdo.Amt d.W.M,

Org.Tgb.Nr.II/2400/43 geh. vom 1.4.43, ist das i-Panz.Gren.

Ers.Btl,"p"III mit sofortiger Wirkung in das

"-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.10 "

nach folgender Gliederung und Ausrüstung umzugliedern bzw,

neuaufzustellen:

1 Stb.Panz.Gren.Ausb.Btls.

KSt u. KAN 6545 vom 1.10.42

5 Panz.Gren.Ausb.Kp.

n1

6550 " 1.10.42

1 Gr.Führ.Stammkp.

KStN

5080 " 1. 9.42

1 Gr.Führ.Genes.Kp.

"

5080 " 1. 9.42

Bei dem Stab Panz.Gren.Ausb.Btl. ist folgendes zu beachten:

a) Bei der Pussnote "Zuständigkeiten" in der KStN ist

nur Absatz b) anzuwenden.

b) Die Stelle des Hilfsoffiziers wird in die Stelle eines

Stabsoffiziers z.b.V., Stellengruppe B, umgewandelt.

c) Geschäftszimmerhilfskräfte gem.H.M.40 Ziffer 283.

 2 
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3.) Sämtliche bisher ergangenen Verfügungen für das H-Panz.

Gren,Ers.Btl."p"III treten mit Ausnahme der Verfügungen:

W-PHA, Org.Tgb.Nr. 561/42 geh. vom 31.1.42

4-FilA, Org Tgb.Nr.2991/42 geh. vom 20.5.42

V.Bl.d.v. Nr.24 v.15.12.42 Ziffer 459

außer Kraft.

4.) Die bei der Genes.Kp. in Brünn befindlichen Genesenden

der /-Panz.Gren.Div."Totenkopf" sind zur Genes.Kp. des

-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.3 nach Warschau zu versetzen.

Später in Brünn noch eintreffende Genesende sind zun M-Panz

Gren.Ausb,-u.Ers.Btl.3 nach Warschau in Marsch zu setzen

5.) Zur Übernahme sämtlicher Personalunterlagen der -Panz.

Gren.Div. "Totenkopf", die sich bei dem ehem. 4-Panz.Gren.

Ers.Btl."p" III in Brünn befinden, ist der Leiter der Abt.IIb

des -Panz.Gren,Ausb.-und Ers.Btls.3 sofort nach Brünn in

Marsch zu setzen. Von der Abt.IIb des ehem. i-Panz.Gren.

Ers.Btls."p" III sind ihm 50% des Personals zur weiteren

Bearbeitung der Personalakten mitzugeben und nach Warschau

zum -Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.3 zu versetzen.

Die Versetzungen sind bei dem -FHA,Amt V,Abt.IE, zu

beantragen.

;

6.) Verantwortlich für die Durchführung ist W FHA,Amtsgr.C, In.2.

7.) Das H--Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.1O. Brünn, ist zuständiger

Ersatztruppenteil für alle Angehörigen der

M.Panz.Gren.Div.(10.M Div.)

eee

Juniel

(außer Spezialisten)

8y.5.43.

61982

gez. Jüttner

XNa

pun dannueddntg

F.d.Ro

Generalleutnant der Waffen-

i-Obersturmbannführer



-Pührungshauptant

Berlin-Wilmersdorf, den 6.April 1943

Kdo.Amt d.Waffen-

Kaiserallee 188

Org.Tgb.Nr.II/2529/43 geh.

Geheim

Betr.: Umgliederung des H-Fanz,Gren.Ers.Btls."Deutschknd" in

M-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers Btl.2.

tirs

Verteiler:

Sonderverteiler.

i.

FEing..

a

043

1.) Aufgrund der Durchführungsnestimwungen für die Umgliederung

der Ersatztruppenteile der Waffen-il, -FHA, Kdo.Amt d.W.M,

Org.Tgb.Nr.II/2400/43 geh. vom 1.4.43, ist das -Panz.Gren.

Ers.Btl."Deutschland", Prag, mit sofortiger Wirkung in das

"M-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.2 "

nach folgender Gliederung unl Ausrüstung umzugliedern bzw.

neuaufzustellen:

1 Stb.Panz.Gren.Ausb.Btls.

KSt u. KAN 6545 v.1.10.42

5 Panz.Gren.Ausb.Kp.

"1

6550 v.1.10.42

1 Gr.Führ.Stammkp.

KStN

5080 v.1. 9.42

1 Gr.Führ.Genes.Kp.

11

5080 v.1. 9.42

Bei dem Stab Panz.Gren.Ausb.Btl. ist folgendes zu beachten:

a) Bei der Fussnote "Zuständigkeiten" in der KStN ist nur

Absatz b) anzuwenden.

b) Die Stelle des Hilfsoffiziers wird in die Stelle eines

Stabsoffiziers z.b.V., Stellengruppe B, umgewandelt.

c) Geschäftszimmerhilfskräfte gem.H.M.40 Ziffer 283.

2.) Sämtliche bisher ergangenen Aufstellungsverfügungen für das

-Panz.Gren.Ers.Btl."Deutschland" treten mit Ausnahme der

Verfügungen:

i-FHA, Org.Tgb.Nr. 561/42 geh. vom 31.1.42

4-FHA, Org.Tgb.Nr.2991/42 geh. vom 20.5.42

V.Bl.d.W.14 Nr.24 vom 15.12.42 Ziffer 459

außer Kraft.

2 



8a

- 2 -

3.) Verantwortlich für die Durchfühung ist W-PHA, Amtsgr.C,

In.2.

4.) Das -Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl.2, Prag, ist zuständiger

Ersatztruppenteil' für alle Angehörigen der

i-Panz.Gren.Div."Das Reich", sowie für den

Stab des -Gen.Kdo. (Pz.)

(außer Spezialisten).

61981

gez. Jüttner

F.d.R.

i-Gruppenführer und

Generalleutnant der Vaffen-i

in-Obersturmbannführer



H-Führungshauptamt
Berlin-Wilmersdorf, den 23.März 1943
Kdo.Amt d.Waffen-4
Kaiserallee 188
Org.Tgb.Nr.II/2108/43 geh.
Geheim
Betr.: Umgliederung des H-Panz.Gren.Ers.Btls. "paIII zum
4-Panz.Gren.Ausb.-und Ers.Btl 10
Da deaCaaish
beial
vo nt
Verteiler:
Sonderverteiler Boh
u
26.MRZ.1943
1.) Aufgrund der ergangenen Durchführungsbestimmungen für
die Umgliederung der Ersatztruppenteile der Waffen-4l
wird das i-Panz.Gren.Ers.Btl."p"III mit sofortiger
Wirkung in das
M-Panzer-Grenadier Ausb.-u.Ers.Btl. 10
nach folgender Gliederung und Ausrüstung umgegliedert
bezw. neuaufgestellt:
1 Stb.Panz.Gren.Ausb.Btls.
KSt u. KAN 6545 v.1.10.42
5 Panz.Gren.Ausb.Kpen.
"
6550 v.1.10.42
1 Stb.Panz.Gren.Ers.Btls.
"
5079 v.1. 9.42
1 Gr.Pühr.Genes.Kp.
n1
5080 v.1. 9.42
1 Gr.Führ.Stammkp.
"1
5080 v.1. 9.42
2.) Sämtliche bisher ergangenen Verfügungen für das H-Panz.
Gren.Ers.Btl. "p"III treten mit Ausnahme der Verfügungen:
M-FHA,Org.Tgb.Nr.2991/42 geh. v.20.5.42
44-FHA,Org.Tgb.Nr. 561/42 geh. v.31.1.42
-PHA, IE Tgb.Nr. 381/42
V.28.11.42
V.Bl.d.W. Nr.24 v.15.12.42 Ziffer 459
außer Kraft.
3.) Die bei der Genesenden-Kompanie in Brünn vorhandenen oder
noch eintreffenden Genesenden der H-Panz.Gren.Div."Totenkopf
sind zur Genes.Kp. des i-Panz.Gren.Ausb.-und Ers.Btls. 3
(Warschau) zu versetzen.
4.) Zur Übernahme sämtlicher Personalunterlagen der H-Panz.
Gren.Div. "Totenkopf", die sich bei dem ehem. H-Panz.Gren.
Ers.Btl. "p"III in Brünn befinden, ist der Leiter der Abt,IIb
des H-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btls. 3 sofort nach Brünn in
- 2 -
St..4B-324
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noch 4.)

Marsch zu setzen, Von der Abt.IIb des ehem. H-Panz.@ren.

Ers.Btls. "p"III sind ihm 50% des Personals zur weiteren

Bearbeitung der Personalakten mitzugeben und nach Warschau

zum M-Panz.Gren.Ausb.-und Ers.Btl. 3 zu versetzen.

Alle anderen Führer, Unterführer und Mannschaften verbleiben

in Brünn für das H-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl. 10.

5.) Führerstellenbesetzung erfolgt auf Anforderung durch H-FHA,

Amt V, Abt.IIa im Einvernehmen mit Amtsgr. C, In. 2.

.6,) Unterführer- und Mannschaftsstellen sind durch das j-Panz.

Gren.Ausb,-und Ers.Btl. 10 zu besetzen.

Die Versetzungen zu Ziff.4.) sind beim ½-FHA, Amt V,

Abt.IE, zu beantragen.

7.) Waffen, Gerät und Fahrzeuge sind bei der Umgliederung

innerhalb der Kpen. auszugleichen.

Fehlendes an Waffen, Gerät und Fahrzeugen wird auf

Anforderung durch H-FßA, Abt.Ib bezw. Amt X im Rahmen

des Möglichen zugewiesen.

Freiwerdende Waffen und Gerät sind dem -FHA, Abt.Ib

zur weiteren Verwendung zu melden.

8.) KSt u. KAN werden durch M-FHA,Kdo.Amt d.W.ih,Abt.Org./StAN,

Vorschriften durch die Vorschriften- u. Lehrmittelabteilung,

zugewiesen.

9.) Das i-Panz.Gren.Ausb.-u.Ers.Btl. 10 (Brünn) ist zuständige

Ersatztruppenteil für alle Panzergrenadiere der

H-Panz. Gren. Division 10

(einschl.Div.Stab, außer Spezialisten)

10.) Verantwortlich für die Umgliederung nach o.a, Durch-

führungsbestimmungen ist iy-FHA, Amtsgruppe C, In. 2.

o

61980

gez. Jüttner

F.d.R.

i-Gruppenführer und

NM

Generalleutnant der Waffen 

i-Obersturmbannführer

e/ 4.83
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Nr.: 9400/493/44.
Prag, den 9. August 1944.
Ministera
An das
Ministeramt
10 AUG. 1944
z.Hd. von Herrn Dr. Rüttiger
im Ha u s e.
Betrifft: Wohnungsangelegenheit des Kriegsbeschädigten Walter Plha.
Bezug_i
Erlass vom 24. Juli 1944, St.M. VII B - 36 c/43.
Termin:
l0. August 1944.
Die Wohnung des SS-UStf. L e i t g e b in Prag XVI, Tylgasse 28/2
ist unter dem 3. August 1944 dem Kriegsbeschädigten Walter P 1 h a
zugewiesen worden.
Im Auftrage:
gez. G a w e n a t
Bonm
Beglaybigt
hmpyo
Pun
sowunao
Angestellter
Raniki
2) Z.d.A. u
51
Ca
$√B-360/43



1.)

Abschrift der Zuschrift Plha,Prag II, Gerstengasse, vom 13.7.44

an Abteilung I/l, Bau , zugeschickt.

TaIst

20)

Ministeramt.

Prag, den 24. Juli 1944.

St.M. VII B - 36c/43

1,t

An die

Abteilung I/l-Bau -

z.Hd.von Herrn Reg.Rat G a w e n a t ,

im Hause.

Im Auftrege des Herrn Min.Rat Dr.Gies teile ich mit,

dass die bisherige Wohnung Leitgeb nunmehr Walter Plha,

Prag I1, Gerstengasse 29 , zugesprochen werden soll.

Ich bitte um Mitteilung bis spätestens l0.8.44 oè die

Zuweisung erfolgt ist.

(8

w.r.70.8.

Im Auftrage

4.8 20.8.

Ru.

.a

Ri10/fg.
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Wohnung für Walter P 1 h a .

Es Handelt sich um die Wohnung des Herrn Leitgeb, Prag XVI.,

Tylgasse 28/III. Dem Regierungsrat Gawenat wäre zu sagen,

dass im Auftrage des Herrn Ministerialrats, Standartenführer

Dr. Gies die Wohnung dem Plha zugesprochen werden soll.
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Prag, 13.JUli-1944

stere

13 MU 1044

Sehr geehrter Herr Ministerialrat!

Ich biite Sie, sehr geehrter Herr Ministerialrat, mich

nochmals mit meiner Wohnungsangelegenheit an Sie wenden

zu dürfen.

Es handelt sich um die leerwerdende Wohnung des Herrn

D. Leitgeb, Prag XVI., Tylgasse 28/II.. Ich habe bereits

mit Herrn Regierungsrat Gawenat Fühlung aufgenommen,

der mir nur unter der Bedingung eine Unterstützung zu-

sagen konnte, wenn er von Ihnen, sehr geehrter Herr

Ministerialrat, ein'entsprechendes Schreiben erhält.

Ich bitte Sie sehr um Ihre geschätzte Befürwortung!

Heil Hitler!

Ihr danksehuldiger

Hulr pn

Walter P 1 h a,

Prag II., Gerstengasse 29.

tevon tcig en.

1s2

&. 44.

Mnymng 19,6, u I1 Man

√-36e/43
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26. März 1943.

St.S.VII B - 36/43.

Versetzung von Unteroffizier Walter Plha.

Ohne.

1943

26. II.

Me

1.) An die

Kraftfahr-Ersatz-Abteilung 25,

Müllheim/Baden.

Der Genannte gehört hauptamtlich der hies. Kreisleitung

der NsDAP an und wird zur Zeit als Studienurlauber in der

Standort-Genesenden-Kompagnie Prag geführt. Wenn es an-

gängig ist, wäre die Versetzung des Genannten von der dort

Abteilung zum Heeres-Kraftfahrzeug-Park Prag erwünscht.

Ich gebe hiervon Kenntnis.

Heil Hitler

1

Ministerialrat.

2.) Z.d.A.
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kmanoe or Pf. 2s. lat. 25

mitheim/Boolen,

dersitring os nff. wrette Peha,

Co. H. Ptridienileiher, Genesenoen

Kumpanie, y. M. uht.25, millheim,

Fu H4P mach Mag.
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St.S. VII B - 37c/43.

Prag, den 3. Juni 1943.

VI. 1943

.Cu

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

W-Hauptsturmführer Guttenbrunner.

In Sachen Schütze Moeller sende ich das Schreiben der

Staatspolizeileitstelle Saarbrücken vom 16.4.d.Js. - Zei-

chen B.-Nr. 127/41 - II H an den Führer der 4-Standarte

"Deutschland" nach Einsichtnahme zurück. Ich werde in

der Angelegenheit nichts mehr unternehmen, solange nicht

geklärt ist, ob die Moeller zur Last gelegten Verfehlun-

gen zutreffen oder nicht. Ich bitte, Moeller in der ge-

eignet erscheinenden Form zu verständigen.

Q

-Obersturmbannführer.

2.) Z.d.A.

1137-43
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DER BEFEHLSHABER

DER WAFFEN-94 BOHMEN UND MAHREN

Prag, den 24.Mai 1943

Nürnberger Strahe 27

ADJUTANT

Betr.: Ehemaliger W-Stubaf.Albin M o e l l e Fsfekretäes

Bezug:

Bisheriger Schriftwechsel

Anlg.: + Vorgang

An den

Persönlichen Referenten des

Höheren /- und Polizeiführers beim

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

W-Obersturmbannführer,Ministerialrat Dr.Gies,

P ra g IV.,

Czernin-Palais.

Obersturmbannführer!

Gestern übergab mir der Kdr.der Be.-Abteilung in Chlum,i-Stubaf.

Schröder,ein umfangreiches Schreiben der Stapo-Leitstelle Saar-

brücken über den ehem.Sturmbannführer Albin Moeller.Da ich

dienstlich bei der Be.-Abt.war,habe ich Moeller selbst gespro-

chen.M.E.kann erst eine genaue Verhandlung und Gegenüberstel-

lung ergeben,was von den Beschuldigungen wahr ist und was

nicht.Z.T.leugnet Moeller jetzt wieder Verfehlungen ab,die er

laut Schreiben der Stapo-Leitstelle Saarbrücken schon einmal

zugegeben hat (z.B.Hohenzollernorden).

Wenn Sie mir den Vorgang wieder zurückgegeben haben,worum ich

bitte,muß ihn der Kdr.der Be.-Abt.dem Hauptamt -Gericht ein-

reichen; anschließend wird dann wohl die Angelegenheit beim

4- und Polizeigericht VIII verhandelt werden.

Heil Hitler!

Gillas

-Hauptsturmführer

@.v9-37e/43
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den 19. Mai 1943.

f

→.

1943

9

1.)

An

Schützen Moeller,

Chlum bei Seltschan,

1./B.Abt.d.Waffen- (-Truppen-Übungeplatz Beneschau).

Lieber Albin !

Herzlichen Dank für neinen Brief vom 12.5.d.Js. Ich habe

unmittelbar nach Deinem Besuch in Prag das bewußte Schrei-

ben gestartet. Mit i-Hauptsturmführer Guttenbrunner wer-

de ich mich Deines Urlaubes wegen in Verbindung setzen.

Das Einfachste ist, Du richtest Dir den Urlaub so ein,

daß wir uns abends in Ruhe besprechen können. Im Büro

ist eine ungestörte Unterhaltung ja doch nicht möglich.

Herzliche Grüße und

dueed

HeilHitler !

Dein

2.) Zum Vorgang.
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Bewährungs-Abteilung der Waffen-Ss
Chlum, den 12.5.1943
S5-Truppenübungsplatz - Beneschau
C h i u m b./Seltsohan B.u.l.
Abt.IIb Az.: 23 a /562
/Be.
Betr.: Ehem. SS-Sturmbannführer Albin M o e 1 1 e r , geb. 14.1.1895
Bezug: Schreiben des RF-SS Hauptamt SS-Gericht IIIa 2 Nr. 1o 551 vom
4.Mai 1943
Anlg.: -1-
S qu itetärs
An
L iFeo paehor
Dr. jur. Robert G i e s
in Buhmenuhren.
Ss-Obersturmbannführer
Cing.: 17.MAI 1943
Preg
Die Bewährungs-Abteilung der Waffen-SS überreicht Ihnen in der in=
lage ein Schreiben des Heuptamt S6-Gerichtes mit der Bitte um Kennt=
nisnahme.4
Mui
≤.d d.
53/5.43
148-58
V pum
Lommandeut
S..MB-37b/43
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München 33, den

Der Reichsführer=by

 4.MAI 1943

Karifraße 10

Telefon 55316

Hauptamtfs-Gericht

Nr..

IIIa 2 10 551

Betref: Ehem. 4-Sturmbannführer Albin M o e 1 1 e r , geboren 14.1.95,

zur Zeit Schüitze bei der Bewährungs-Abteilung der Waffen-.

Bzug: Ihr Schreiben vom 15.4.43 an 4-Sturmbannführer Schröder,Komman-

deur der Bewährungs-Abteilung der Waffenß,Beneschau.

Anlage:

-.-

An

Dr. jur. Robert G i e s ,

4-Obersturmbannführer

Prag.

Auf Ihre Eingabe vom 15.4.43 an den Kommandeur der Bewäh-

rungs-Abteilung der Waffen-4 für den ehem. 4-Sturmbann-

führer Albin M o e l 1 e r , die dem Hauptamt 4-Gericht

zur zuständigen Bearbeitung weitergeleitet wurde, wird

Ihnen mitgeteilt, daß der Chef des Hauptamtes 4-Gericht

mit Entscheidung vom 3o.4.1943 eine Rehabilitierung Moel-

ler's als verfrüht abgelehnt hat.

 Heil Hitler !

Der Chef des Hauptamtes 4-Gericht

i.A.

Fomi ho

4-Obersturmbannführer u.Amtschef
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4-Oberfin bafifor iala

Sor. Robert Gies

Frag 

Portetorath Regin
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, den 15. April 1943.
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1.) An

15. IV. 1943

H-Sturmbann:ührer Schröder,

Kommandeur der Bewährungsabteilung der Vaffen-

Beneschau,

(-Truppenilbungsplatz.

Ocaoru

e

EVATON

LAG.E0

L 

Lieber Kamerad Schröder !

AS

In Ihrer Abteilung befindet sich der ehemalige Führer des

-Sturmbannes II/5.-j-Standarte, Schütze Albin Moeller. In

den Jahren 1934 und 1935 war ich Moeller als Adjutant zu-

geteilt. Ich kann Moeller aus der damaligen Zeit als Na-

tionalsozialisten und j-Führer ein gutes Zeugnis ausstel-

len. Noeller lebte seinen Männern anspruchslos und be-

scheiden das Beispiel eines dienstbegeisterten und stets

einsatzbereiten -Mannes vor. Die familiären Verhältnisse

von loeller, unter denen er sehr stark litt, waren dadurch

unübersichtlich und ungeordnet, daß er sich mit seiner

Frau überhaupt nicht yerstand und zu ihr auch nicht die

geringste Beziehung hatte. Die Folge davon war, daß sich

Moeller, wie ich bestimmt weiß, stets mit Scheidungsab-

sichten trug, vor deren Verwirklichung er aber zurück-

schreckte, weil eine Scheidung bei der damaligen Rechts-

lage für ihn neue finanzielle Opfer bedeutet bätte. Ich

persönlich glaube, daß Moeller bereit war, die Bdl-Führe-

rin zu heiraten. Eine Handhabe zur schuldlosen Scheidung



FOThLTO

Eer vi ar

27a

hätte loeller die kurze Zeit nach eeiner Ausstoßung aus

der i verörfentlichte Bherechtenovelle gegeben, die u.a.

die Auflüsung einer Ehe voreieht, wenn die Ehegatten

seit drei Jahren keinen gemeinsamen Haushalt mehr ge-

führt haben. Das Motiv, aus dem Moeller der Bdl-Pühre-

rin, die er zweifelsohne sehr gern gehabt hat, die Tat-

sache seiner Verheiratung verschwiegen hat, ist mir

nicht bekannt. Ich habe den Eindruck, daß Hoeller, dem

aus der Presse der bevoretehende Erlaß der Eherechto-

novelle bekannt war, mit der Möglichkeit einer baldi-

gen Bhescheidung rechnete und bei seiner Scheu, einen

-Einblick in seine privaten Verhilltnisse zu gevähren,

nicht den Weg fand, der Bdl-Führerin reinen Wein ein-

zuschenken. Moeller leidet unter dem Ausschluß aus der

H außerordentlich. Er ist um Jahre gealtert. Der Aus-

schluß und die Abstellung zur Bewährungsabteilung

trifft Moeller umso härter, als er sowohl im Kriege

als auch in der Kampfzeit als schneidiger Soldat und

i-Mann seine Pflicht gatan hat. Ich würde es deshalb

begrüßen, wemn geprüft würde, ob eine Rehabilitierung

von Hoeller auf Grund seiner Führung und Haltung in

Ihrer Abteilung bereits jetzt ausgesprochen werden

kann. Moeller wird sich meiner Auffassung nach der

Rehabilitierung wiirdig erweisen und sich in Zukunft

in dienstlicher und außerdienstlicher Hinsicht ein-

wandfrei führen. Daß Moeller auch heute noch von einem

66870

r-ho
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hohen Ehrgefühl beseelt ist, beweist die Tatsache, daß er

sich mit achtundvierzig Jahren freiwillig zur Wehrmaeht ge-

meldet hat.

Heil Hitler!

Ihe

-Obersturmbannführer.

2.)

Zum Vorgang.

eega
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Der Befehlshaber

peag, den 13.April 1943.

der Waffen-4s im Protektorat

Nürnberger Stroße 27

Adjutant

D

JA4

Betr.: Albin Moeller,Be.-Abt.Chlum.

pespt

in Bohmon uno Mahcen

Eing.: 13. APR. 1943

An den

Persönlichen Referenten des

Höheren i- und Polizeiführers

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

4-Obersturmbannführer,Ministerialrat Dr. G i e s ,

Prag IV

Czernin-Palais.

Nach verschiedenen Rücksprachen mit der Abt.III im 4-FHA und

dem Kdr.der Be.-Abt.,#-Stubaf.Schröder,wird von seiten dieser

beiden Dienststellen folgender Weg als die beste Möglichkeit

einer schnellen Rehabilitierung Moellers vorgeschlagen:

-Obersturmbannführer,sollen an den Kdr.der Be.-Abt.Chlum,

4-Stubaf.Schröder,einen Brief schreiben des Inhalts,daß Sie von

dem Schicksal Moellers erfahren haben und daß Sie nach den Um-

ständen und nach der Lage der Dinge,nicht zuletzt auf Grund

Ihrer persönlichen Kenntnis Moellers in charakterlicher Hin-

sicht (alter j-Führer,Tapferkeitsauszeichnungen usw.) eine

Rehabilitierung Moellers befürworten.-Stubaf.Schröder macht

dann absprachegemäß zu Ihrem Brief als Kdr.der Be.-Abt.eine

Stellungnahme bzw.sehr günstige Beurteilung,sodaß der Vorgang

dann nach einer auch vom /-PHA angefügten Stellungnahme sofort

dem Hauptamt -Gericht zugeleitet werden kann.

Wierich die Sache sehe,wird sie dann bestimmt bald günstig zu

Ende geführt werden können.

gl

Hauptsturmführer

t.S.MB-37 a/43
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St.S. VII B - 37/43

Prag, den 13. April 1943.

1.) Vermerk:

4-Hauptsturmführer Guttenbrunner wurde gebeten, die Fra-

ge prüfen zu lassen, ob eine Rehabilitierung des Schützen

Moeller, der sich im letzten Weltkrieg bewährt hat und

dekoriert worden ist, auf Grund seiner Haltung in der 4-

Bewährungsabteilung Chlum bereits jetzt ausgesprochen wer-

den kann. Hauptsturmführer Guttenbrunner hat in Aussicht

gestellt, mich in Kürze über das Ermittlungsergebnis zu

unterrichten.

2.) Wv. am 13.V.1943 bei dem Unterzeichner.

Wiederborgelegt am 13.5.43
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Der Befehlshaber

Prag, Den.3.April.1943.

der Waffen-44 im Protektorat

Nürnberger Strofe 27

Adjutant

bn

8. APR.1943

Betr.: M-Sekiktzen Albin. M o e l.l e r

Bezug: Fernmündliche Unterredung vor*t.4.43.

Anlg.: -2-

An den

(

Persönlichen Referenten des

Höheren - und Polizeiführers

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

M-Obersturmbannführer,Ministerialrat Dr.Gies

P r a g IV.,

Czernin-Palais.

Beifolgend zwei Unterlagen über den 4-Schützen Albin Moller.

Auf Grund der günstigen Beurteilung des Kommandeurs habe ich

ihn absprachegemäß für Mittwoch,den 7.4.43,13,oo Uhr in das

Czernin-Palais bestellt.

fille

Hauptsturmführer

√11.93-37/43
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Bewährungsabteilung d.W.-i

Chlum,den 2.April 1943.

-Tr.Üb.Pl.Beneschau-Chlum

Abt.IIa - Az.: 14 - Ste./Ki

Betrifft: Schütze Albin M o e l 1 e r .

M o e 1 1 e r wurde am 14.1.95 in Oberschönau/Thür.geboren.

Weltkriegsteilnehmer von 1914/18,zuletzt Offz.Stellv.

Mit EK I u.Il,Hohenzollernorden ü.Frontkämpferkreuz ausgezeichnet.

Mai 1931 Eintrret in die atlgemeine  - H-Nr. 23 379.

Ferbuar 1932 Parteieintritt.Hauptamtlich in 4 als -Stubaf.tätig.

Als solcher intime Beziehungen zu BDM-Führerin unterhalten.Blieb nicht

ohne Folgen,Moeller gab Eheversprechen,trotzdem er selber verheiratet

war.M.erkannte Vat erschaft zunächst an,bestritt jedoch später,da

angeblich noch weitere Männer während der Empfängniszeit mit der

BDM-Führerin zusammen.Amtlich wurde M.zur Zahlung des Unterhalts

des Kindes verurteilt.

Vater der BDM-Führerin und Ehefrau des M.machten Meldung an RF-4.

Moeller daraufhin festgenommen und durch -Gericht in München am

13.5.36 aus 4 ausgestossen.Später umgewandelt in Ausschluss.

M.kam auf 4 Mon.in Erziehungssturm,war dort von Mai - Sept.1938.

Anschl.bis 15.11.38 als -Mann d.B.in der Waffen-4.

als/

Nach seiner Entlassung/Buchhalter im freien Beruf tätig.Später bei

der Wehrmacht freiwillig gemeldet jedoch von dieser dem Erg.Amt der

W.-il Wiebaden überstellt.

Erste Ehe im April 1942 geschieden.Im Juli erneut geheiratet.

Personalien der jetzigen Ehefrau:

Emma geb.Morgenstern,geb.21.1.O7,wohnhaft Dudweiler,Saarpfalz,

Adolf Hitlerstr. 185.

Am 25.2.43 lt.Verfg.des 4-Führungshauptamtes zur Bes.-Abtlg.einberufen.

Auf Grund deines Alters (48 Jahre alt) in Schreibstube der 1./Komp.

beschäftigt.

a.B.

gez. S t e i n l e

F.d.Rgh.

.A

4-Untersturmführer u.Adjutant.



73

Bewährungs-Abteilung der Weffeh-H

Chlum,den.3.April 1943.

-Tr.U.Pl.Beneschau.

C h i u m - 1./Komp.Ste.

Beurteilung.

Der Schütze Albin M o e 1 1 e r, geb, 14.1.95 ist seit dem 25.

a d daa a d

Auf Grund seines Tauglichkeitsbefundes - g.v.H. - wurde M.

im Innendienst verwendet. Als solcher wurde er als 1.Schreiber

auf dem Truppenübungsplatz eingesetzt.Er hat die ihm übertragenen

Arbeiten jederzeit zur vollsten Zufriedenheit seiner Vorgesetzten

ausgeführt.

Sein Auftreten war stets zurlickheltend,dabei militlirische diszi-

pliniert und exakt.Nach Verlegung der Bew,-Abtlg. von Prag nach

Chlum fand Moeller als 1.Schreiber auf der Schreibstube der 1./

Komp. Verwendung.Auch hier zeigte er gutes Können und einwandfreies

Verhalten in und ausser Dienst.

Gez. Schröde r

-Sturmbannführer und

Abteilungskommendeur.

V-Sturabenn

X-HKIZEEHKNRKNXEX

XXX
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Liebn Robth.

Leh Labn bereih duik eium

Brinf, den ich einer Folbdenbrolen Fra

aun bieb mifyal, ierine Sunesenhiig

in Böhuer usifyebeilt. Leider Labrieß

sinfreirnilliy einen Friggenbeil gisgendiesen

behonme, deo mie bib faniar 43 falf

Molliy sus bokamef soar. Feh gehare alor eit

Frigpr an, di mr Mannt dos 5. lane bofith,

Cigy Fi groae an dor Front erin gifon

Mamen hat abrr vin der Heimat haini

Leadbing fitp. Bri ih in diese Trnppe

ghommar bi iff mit wooh nith goueg.

Kelar goortan tovh dam ih mi soho

faft 6 Foshen iir derelbo Fiimt brr.

Mein derzeikigp Gehilh mnnb fr. Shoib

Trier ist bor ja bekannt. Fel wirs daals

anigesshlossen sit ham it toshen id den

ehealijo Kuoeh embrin Lager Oramicing.

Dritdle min September 6938 deoreh Gorpponi

Tiehe zu Rapoport befohler, der damak

i Oranin big seind Liy tiat Sbei
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i blein fesfellt imine

bhe mieder foozustelln; weun ieb uid

etbn ied, falla es ziv evi Srike

sefiig mit der damalijen Trdeskei

Aine alb Saldat merin Mhiolt zei

fitr, Sak Froviden saghe il Bu iü

Narn daur sofort zir Hansarte Feited.

loard maek himehen ms dost des

3. Borups. zigebeilt wod macht dan

binuarseh rin Sidekndand mnif.

Leide blib es dabei Larm los ind

rib wiodh maek 6 Fochen Frinst

in rnims Heimat enblasen. Jeh

betam giat ein gites teriyis won den

Vargesetztan alor es reiehh doch wi

ais im alles abgi roaschen masui

ji sehr leid bat. Haime brisfofng

indinte alo sie ei St ff/ inge

woudalt. Feh s vieh fe min ein Helleg

sint lebfa mcrin gabon Tay verdeih

fovig is anstodigon Lebn ins miht

als Liffalter bei prier Fra dii aui

Oesfall vi Lafihan arle eitbe.

.66863
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war ndtt ig 39 wi erngogge,g

mainor Fakiy keit au Wesfwal. Leb versn

es mahemale mif freiillig zi shellon ahr

es glidtte nifh, dem Loletab eid goger

Seela hirlb v es dahenin mvilt ario. Toiy

Jahe mim malsh vibmuieh soida sind

Sellte mih deo Feh mashs zir Hafriging

dieh meinn Hebiny bei dor Hantwte. 6.

md iel dem boy. Buk Ariabaden riber.

woris en und bekan Sodang Febriar uin

Nri borpiny nack Doay Dack ball. B.-bb.

vib hath ja heim Mhaiy was das ft eice

Vareni sei, iol woar der fols enfesteu ter

zeiging,daf3 man cnb zu min

haft grad Mn rel ui der albn Weluoed

hate engishan mirde. Hhna Lufanfa

Romst bo fir votsfellen als rih tit in

Fway ankane, Bllsodvigs fand vsb ni dene

Loumandüt dor B.-Hty enien Filer der

menier Laye Verstaind is eufyeyers brbeht

rnd miel anif erier Shseibrpibe als Cheibor

sinkr brackt. Jeh weif wriodf ob bu ihur

Rerut eit th bombileer Slroder

weif B ei alber H Man it Soldah
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sbontet den cran das

p Lubonien enkyegen boigens ha.

ah gerads for suna alb fahrginy

eni Herz hat ind ui vin ere Laye vich

fidlen lafh. Leh ware nin bilr Robeh

Sst wern jch sral sibs monir gog

Sngeley enheit pooin lich envit biyprcchen

Piunfe, sib glasale besrinmb daf iob

enien Wodhenend-Urlainl hrigi behmm.

Hrit uiphe ib wincen ab es bir genshur

sei, int ob bu ni Drag soarst. Leh habe

sehon pringsmale belfoinh nash bir

gafoagh kounte bich aber mioht erreribon.

Jh vars bir un vou Hren dokbar

mvenn b muit hroizi Selegenheib gebn

corrdet. Fon Trier bpidetriob ue

eir ehensalijor Cbosin frfor hit erd

zwar wom S.d. Tischer. vik weifomil

ol ba she kemt. Jeh habe cimal uib

ihin geoprveton muit kaunte er ur uo

horensayew.

Fuder boahiny efs von bir zuhoren

bni vib mif   Heil Hibler

66962

i Allid Moello
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Lisbns Raberh:

hi miot ersfaind sein, bei

Beshall diser 2eilen. Jeh habe bih sehoe

verschieidenala angersfon, leider voert

i vimuer ant timfreise, hent habe

ih es wiedew vers icht nind eshiolf di

Sutros, dafs iih soosten sollte bis tibtay,

Fa vib nin hivin Chlin arif den Mbunigepleh

sile vnd ie dr B. Aebilnig menia bie

ableristen aiofs ot ja amis fhisheal, ish

soare få non Herzen froh mif bir ibor

so mamsh es zi sprechen was uris ane

Hergen ligh, Sobald bn giorink bisk

merde ich arrifen wam ih bish wsl

yreshon hann.

Miis allerdiiye hormns sil sehon hente

wit einer groffan bitte, Tr msoh pofoinhig

sife batrifft aber eins Volbsdeirbohe

Foa di an een Mfsffon Gotarmoin

Obsroonhhmeis vecheirafs it it

hrit ris Chhen shationigf it. tor soun

Delbt ipe vsllhonnen sis Osduiog



34arind isk füt insere fashe volle

Ronmen in Ordhing, Frèse Fran rn

di ais dor Slowahei stomk moehta

degon Hersohaffbany eleye feitn ir ifre

Heinad imd ham di birreise mihh

bekommen, toog mfmaligos Gf

Jeh bila bieh lislso Robowk, dhe Gonfung

ming honn chin botentt en esfolyon ich

bisoge mb merim Kogf fror dose Lenk.

Ei soeifd ja selost vie sehver eofio dise

Leiibe maufual vil, mat dor Zisfall brigt

maish drinfflis mit diden Obsrtafoisor

bei Obsp errsigen briom thidin st

sornfigon Angolegenheiton züfarnmen, is

dobeihlagh sr mnis pid Leid. Ieh wars

Sr lisbr Robost vne Herzen Clantk be

werm bu bioh diser einfaelen und anfn.

dhgen Lenfe amehwon hombest dem

voir hàbfen dam wistlieh erienfribor

Geguor vielleichh

XE

feind cinerer

Sarke Ghsitew.

Fon vioselbsk mot

chie

oZ

uemer ogorerd
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beoichfew, Mud ieh rocde anoh fir

wich Fein Hilf vrelleiolt rir tepod

mehmen werin Sii evel fit priow allee

44-Hoer deu Fr ain beston Roreuk

mill roegessen has.

Jeh merde ume mieh bew oou neis

hioen lossen wanecund sor iol

biok posfen lioh spresher haniw.

Iu dheisem Sim biszin Fieden

sehen vi alht Froie

Hoil Kitlei

Nmi Hli Moeller.
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St.S. VII B - 38 a/43.

Prag, den 24. Juni 1943.

Vermerk:

Der angeschlossene Vorgang kann als erledigt zu den

Akten genommen werden.



0h

St.S. VII B - 38/43.

10. April 1943.

IV. 1943

1.)

An Herrn

Oberstleutnant Majer-Brendel,

Prag XIX,

Theodor Körnerstraße 2.

Sehr geehrter Herr Öberstleutnant !

In Sachen Lieferung von zwei Lautsprechern übersende ich

absprachegemäf äen einschlägigen Vorgang zur gefälligen

Kenntnis. Ich würde es begrüßen, wenn der Firma Ingenieur

Windsbach, Budweis, die Genehmigung zur Lieferung der Laut-

sprecher alsbald erteilt würde.

Heil Hitler!

Ihr

0

4-Obersturmbannführer.

2.) Wv. am l0..1943 bei dem Unterzeichner.

Whevetoocgeiegt am 18.5:95

10.6.43
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Der Befehlshaber der Waffen-

Böhmen und Mähren

Prag,den 7.April 1943.

IVa - AZ.:62/P/U

Detr.i Ausnutzung der Verpflegs-llöglichkeiten

Verteiler:

Kdr.H-Ausb.-Rgt.Prag

Kdr.//-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Btl.2 Prag-Rusin

Kdr.H-Pz.Gren.Ausb,-u.Ers.Btl.1o Brünn

WR

Kdr.-Pi.-Ausb.Btl.2 Hradischko

Eim

-& APR. 1943

Kdr.-Wachbtl.Prag

Kdr.H/-Wachbtl."Böhmen-Mähren" Brünn

Kdr.-Art.-Schule II Beneschau

Kdr.-Pi.-Schule Hradischko

Kdr.-Pz.Gren.Schule Prosetschnitz

-St.O.Kat.Prag

Kdt.-Tr.Üb.Pl.Beneschau

H-St.O.Ält.Brünn

Chefarzt -Lazarett Prag-Podol.

Nachrichtlich an:

Höheren - und Polizeiführer b.Reichsprot.i.B.u.M.

-Führungshauptant Berlin

-Wirtschafts-Verwaltungshauptamt Berlin.

Der totale Krieg zwingt dazu,jede Möglichkeit auszunützen,in der

Beschaffung von Verpflegung zu helfen und durch Aufbesserung der

Kost den körperlichen Zustand der Rekruten zu heben.Es ist ebenso

notwendig,daß kein Ar Bodens ungenutzt bleibt.

Die weiträumigen und auseinandergezogenen Unterkünfte unserer Ein-

heiten lassen überall ungenutztes Land frei.Z.T.ist dies Gartenland

der bisherigen bäuerlichen Inhaber.Ebenso sind ungenutzte Ställe

überall vorhanden.Dies trifft vor allem auf die Einheiten zu,die

im Bereiche des Tr.Üb.Platzes Beneschau untergebracht sind.

Hierzu werden folgende Richtlinien gegeben:

1.) Ein Betrieb eigener Landwirtschaft (Feldbau und Viehhaltung)

ist grundsätzlich abzulehnen.Das ist Sache der Kommandantur.

ChhGM
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2.) Jede Einheit hat so viel wie möglich Gartenland anzubauen.

Gemüsesamen kann bei einiger Geschicklichkeit selbst beschafft

werden.Die Kdtr.Beneschau ist gehalten,die Einheiten in dieser

Beziehung zu unterstützen.Es wird immer möglich sein,in Frei-

zeiten freiwillige Arbeitskräfte für die Bearbeitung des Gar-

tenlandes ohne Zwang zu gewinnen.Die Gewährung von Leistungs-

prämien aus den Kantinenfonds empfiehlt sich,Auf Wintergemiise

ist besonderer Wert zu legen.Es ist nicht vertretbar,daß mili-

tärisch nicht genutztes Land brach liegt.

3.) Die Kleintierhaltung ist mit allen Mitteln zu fördern.Die Mög-

lichkeiten sind überall gegeben.In Frage kommen in erster Linie

a) Hühner. Diese finden auf nicht bestellten Feldern,Gärten

usw.reichlich Futter.Die Kommandantur ist gehalten durch

Abgabe von Hintergetreide,Spreu und Kaff nach dem Drusch zu

helfen.Behelfsmäßige Hühnerwagen ermöglichen das Austreiben

der Hühner auf abgeerntete Getreidefelder.

b) Karnickel:Die Ernährungemöglichkeiten sind überall gegeben,

bes.in Anlehnung an gärtnerische Anlagen,Die karnickelsichere

(eingegrabene) Abzäunung einer minimalen Wald- oder Busch-

parzelle als Auslauf ist zu empfehlen.

e) Schweine: Ferkel bzw.Läuferschweine können mit geringem

Grundfutter von den Küchenabfällen gemästet werden.Zu beach-

ten ist,daß die Schlachtschweine nach den gesetzlichen Be-

stimmungen anrechnungs- bzw.abgabepflichtig sind.Ein Vorteil

entfüllt in jedem Falle auf die Einheit.Das günstigste

Schlachtgewicht liegt bei 1o0 kg.Die Kdtr.wird gebeten,

hierfür Richtlinien zu geben und je nach Leistungsfähigkeit

Ferkel bzw.Läufer aus den Zuchten an die Einheiten zu lie-

fern.Der volkswirtschaftliche Zweck liegt in der restlosen

Ausnutzung der Küchenabfälle.

4.) Sofern gesetzlicheißestimmungen oder Verfügungen der Durchfüh-

rung entgegenstehen,z.B.in Punkt 3.)e) (Schweine),sind die ent-

sprechenden Anträge zu stellen.Der Befehlshaber wird sich höhe-

ren Orts dafür einsetzen,daß mit Rücksicht auf die besondere

Lage (Herausnahme großer Bezirke aus der Erzeugungsschlacht)

die betr.Einschränkungen vernunftsgemäß aufgehoben werden.Der

X

Endzweck ist entscheidend.

2

-Brigadeführer und

Generalmajor der Waffen-

543/87


